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ÜBERALL WO ES HIV GIBT, GIBT ES EINEN HELDEN...

WENN EIN KLEINER HELD HILFE BRAUCHT, 
GIBT ES “HOPE Cape Town”
Der 11- jährige Teko wurde mit Tuberkulose in die Kinderklinik des Tygerberg 
Hospitals eingewiesen. Die Ärzte diagnostizierten bei Teko jedoch auch den HI-Virus 
und begannen mit der antiretroviralen Therapie.  Seine Mutter, Susan, wollte 
natürlich während seiner Behandlung bei Teko im Krankenhaus bleiben. HOPE Cape 
Town stellte der Familie Kleidung, Hygieneartikel und Unterstützung während Tekos 
Aufenthalt bereit.

Ayanda, eine HOPE Cape Town Gesundheitsarbeiterin, kümmerte sich während 
seines Krankenhausaufenthaltes um Teko und seine Mutter. Als Teko das Kranken-
haus verließ, blieb Ayanda im Rahmen unseres „HOPE to HOME“ Projekts in Kontakt 
mit der Familie, um sicherzustellen, dass Teko seine Medikamente wie verordnet 
einnimmt und sie dokumentierte sorgfältig auch seine Fortschritte. 

Jeder der mit HIV in Berührung kommt, 
ist selbst ein Held
Sie ertragen die Krankheit und müssen 
mit dem Stigma zurecht kommen

Familien tragen die Last mit
Betreuer und Pfleger bieten 
Unterstützung
 Ärzte und Spezialisten kämpfen 
gegen die Pandemie

HOPE Cape Town wurde gegründet, um diese Helden zusammen zu bringen 
und um Lösungen bei der Behandlung, und Betreuung im Kampf gegen HIV 
zu finden. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich diesem Netzwerk anzuschließen und der 
größte Held von allen zu werden: Derjenige, der uns hilft, unsere Arbeit 
fortzusetzen und zu erweitern.

Infolgedessen wird im Oktober 2001 die Ithemba 
Station, für Infektionskrankheiten im Tygerberg 
Kinderkrankenhaus - die erste Station, die sich 
intensiv um HIV-positive Kinder kümmert - und 
gleichzeitig HOPE Cape Town als eingetragene, 
gemeinnützige Hilfsorganisation gegründet.

Im Rahmen der Projekte kooperiert HOPE Cape 
Town heute mit lokalen und internationalen Ein-
richtungen, Hilfsorganisationen und Universitäten, 
um Ausbildung, Behandlung und Unterstützung für 
HIV-positive Kinder und deren Familien anzubieten.

Wie können Sie helfen? 
Sie können Sponsor für 
das Projekt „HOPE to 
HOME“ werden und uns 
mit einem “Pflegepaket” 
im Wert von € 300.00 
pro Kind und Monat 
unterstützen.

Dies sind einige von Xolanis Aufgabenbereichen in und um die 
Township-Klinik:
•  HIV- und Tuberkulose-Aufklärung, Tests und Beratung
•  Aufklärung über Prävention, Hygiene und antiretroviraler 
    Behandlung
•  Aufklärung über die Mutter-Kind-Übertragung des Virus 
•  Überwachung der korrekten Einnahme von antiretroviralen 
    Medikamenten
•  Überprüfung der Schutzimpfung für Kinder und 
    Ernährungsberatung
•  Bildung von Selbsthilfegruppen auf Gemeindeebene 

Wie Sie helfen können? Die Kosten für einen Gesund-
heitsarbeiter betragen € 750.00/Monat. Dazu gehören 
der UNISA HIV-Beratungskurs, die Weiterbildung, die Dien-
stkleidung, Transport, das Büromaterial und ein Gehalt.

JEDES KIND BRAUCHT

GESUNDHEITSARBEITER: DIE HELDEN IN DEN 
TOWNSHIP KLINIKEN
Xolani, einer unserer 25 Gesundheitsarbeiter, lebt selber in einem Township und weiß, 
in welchen Verhältnissen viele seiner Patienten leben. Während seiner 7jährigen 
Tätigkeit bei HOPE Cape Town wurde Xolani ausgebildet, um seine kleinen Patienten 
und deren Angehörigen professionell beraten zu können. 

ÄRZTE SIND WIRKLICH SUPERHELDEN...
Dr Sandile arbeitet in der HIV-Kinderklinik in Delft. Jede Woche hat 
sie an Familien die verheerende Nachricht zu überbringen “Ihr Kind ist 
HIV-positiv.”  Dr Sandile fängt die Eltern auf und sorgt für eine würdevolle und 
mitfühlende Behandlung der Kinder.

Sie verordnet lebensrettende antiretrovirale Behandlungen und dokumentiert 
die Fortschritte der Kinder. HOPE Cape Town Ärzte, wie Sandile, sind auch in der 
Forschung im Kampf gegen HIV aktiv.

Wie Sie helfen können? Resistenztests, antiretrovirale Therapie und HIV/AIDS-
Forschung sind erforderlich um gegen den HI-Virus anzukämpfen. Ihre Spende hilft 
uns, diese wichtige Arbeit fortzusetzen.

HOPE CAPE TOWN: VON HELDEN BEGLEITET
Mit einem Netzwerk von Helden, arbeitet HOPE Cape Town daran, die Lebensqualität 
der von HIV/AIDS und Folgekrankheiten betroffenen Familien im Western Cape zu 
verbessern.

Unsere Geschichte in Kürze: 
1999 berieten sich Rev. Fr. Stefan Hippler und Dr. Monika Esser, Kinderärztin und 
heute Direktorin des Bereiches Immunologie am Tygerberg Hospital, um Lösungen für 
die Behandlung und Betreuung von HIV-positiven Kindern zu finden.

GESUNDHEIT,

HOFFNUNG 
UND EINEN 

HELDEN!



HIV: DIE STATISTIK (2013)

53 Millionen Menschen lebten in 2013 
in Südafrika

Davon sind 6,4 Millionen 
Menschen mit HIV infiziert

Jeden Tag gibt es 1 285 Neuinfektionen und 
490 AIDS-Todesfälle

Geldspenden können vorgenommen werden via:

•  Banküberweisung
•  Scheck, ausgestellt auf HOPE Cape Town Trust
•  Sichere Online-Zahlung über 
    www.hopecapetown.com/donate

DIE HELDEN, OHNE DIE WIR NICHT EXISTIEREN 
KÖNNTEN: HOPE CAPE TOWN UNTERSTÜTZER
“Setzt die gute Arbeit, die HOPE Cape Town leistet, fort.” 
Nelson R. Mandela (ehemaliger Präsident der Republik Südafrika)

“HOPE Cape Town ist ein Beispiel für eine erfolgreiche deutsch-südafri-
kanische Zusammenarbeit und für herausragende Arbeit im Bereich HIV.” 
Dr Angelika Merkel (Deutsche Bundeskanzlerin)

“Ich bin beeindruckt über die Nachhaltigkeit der Hilfe, die HOPE 
Cape Town leistet.” 
Dr. Christoph Uleer 
(Vorstandsvorsitzender der Deutschen AIDS-Stiftung) 

“Ich weiß, dass jeder gespendete Cent, den HOPE Cape Town bekommt, 
dort eingesetzt wird, wo Hilfe am nötigsten ist.” 
Viola Klein (Veranstalter der HOPE Gala Dresden)

“HOPE Cape Town bringt eine beeindruckende Vitalität in die 
Deutsch-Südafrikanische Partnerschaft.”
Dr. Horst Freitag (Deutscher Botschafter in Südafrika)

Unsere Bankverbindung:
(Südafrika)

Konto Name: HOPE Cape Town Trust
Bank:                  Standard Bank of South Africa Limited
Konto Nr.:  07 027-452-5
Filiale Code:  2089
SWIFT-Code:  SBZAZAJJ
Branch Name:  Thibault Square
Kontotyp:   Geschäftsgirokonto

Kontaktdaten
Tel: +27 21 938 9930   
E-mail: trust@hopecapetown.com
Web: www.hopecapetown.com
 www.facebook.com/HopeCapeTownAssociationTrust

Postanschrift  
HOPE Cape Town Trust 
P O Box 19145
Tygerberg 
Kapstadt 
7505
Südafrika

Adresse
HOPE Cape Town Trust
Universität Stellenbosch
Fakultät für Medizin und 
Gesundheitswissenschaften
Francie van Zijl Drive
Parow, Kapstadt
7500
Südafrika

PBO No: 930024843
NPO No: 053-417 NPO

Unsere Bankverbindung:
(Deutschland)

Kontoname:  Katholisches Auslandssekretariat
Bank:          Commerzbank
Konto-Nr.:   2 114 021 00 (BLZ 370 800 40)
SWIFT-BIC.:  COBADEFFXXX
IBAN:   DE72370800400211402100
Kennwort:  HOPE Cape Town Trust

Alle Geldspenden sind im jeweiligen Land steuerlich absetzbar

WERDEN SIE UNSER NÄCHSTER HELD?
So können Sie helfen

•  Unterstützen Sie einen HOPE Cape Town Gesundheitsarbeiter
•  Spenden Sie für eines unserer Projektziele
•  Werden Sie freiwilliger Helfer
•  Sachspenden (in Südafrika)
•  Hinterlassenschaften
•  Ermöglichen Sie eine Investition für die Ewigkeit 
    oder lassen •  Sie Ihr Geld auf Dauer Gutes tun:
•  Eine Zustiftung sichert die Zukunft von 
    HOPE Cape Town

Nur 2 Millionen Menschen 
davon bekommen 

antiretrovirale Therapie

Eine von 5 südafrikanischen Frauen im 
gebärfähigen Alter ist HIV-positiv


